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gruss n Zuvw“

Mit grosser Freude haben wir im Stadthaus vernommen, dass die Sektion Ziirich
des Schweizerischen Fourierverbandes beauftragt worden ist, die 12. Schweizerischen
Fouriertage in Ziirich durchzufiihren. Ich heisse alle Teilnehmer herzlich will-
kommen,

Zwei Weltkriege, bei denen ein giitiges Schicksal unser Land vor dem Schlimm-
sten bewahrt hat, lehren uns den Wert einer starken Armee zur Verteidigung der
Existenz unseres Landes. In der Armee spielen die Quartiermeister und vor allem
auch die Fouriere eine bedeutsame Rolle. Dass ihr Dienst klappt, ist eine wesent-
liche Voraussetzung fiir die Kampftiichtigkeit und den Kampfwillen der Soldaten.
Erfreulicherweise wird der Wert des Verpflegungs- und Unterkunftsdienstes heute
von allen massgeblichen Stellen anerkannt. Vor allem aber wissen die Fouriere selber
am besten, was sie ihrem Grade und ihrer Aufgabe schuldig sind. Es wdre unrecht,
anzunehmen, der Dienst des Fouriers sei besonders beschaulich und angenehm. Im
Gegenteil, auch der Fourier muss, wie jeder Soldat, sich stets den Gegebenheiten und
den verdnderten Umstinden anzupassen wissen, und seine Arbeit hat auch nach dem
Hauptverlesen noch kein Ende. Vor allem aber sei dankbar anerkannt das Bestreben
der Fouriere zur Weiterbildung. Diesem Zwecke dienen auch die Fouriertage. Eine
Durchsicht des Programmes beweist, mit wie viel ernsthaftem Streben die beiden
«Kampftages ausgefiillt sind.

Mit Sorgfalt wurden die Vorarbeiten fiir den 14. und 15. Mai getroffen. Alles ist
bereit, die Kameraden aus der ganzen Schweiz in Zirich mit Liebe zu empfangen.
Sie sollen spiiren, dass sich unsere Stadt freut, den Kontakt mit den Miteidgenossen
zu pflegen, sind wir uns doch bewusst, dass eines unserer grossten Giiter die gemein-
same Arbeit von Biirgern aus fiinfundzwanzig verschiedenen Kantonen beim Aufbau
und beim Schutz unserer schonen Heimat ist, Ein besonderer Gruss gilt den Freun-
den aus der franzosisch, italienisch und romanisch sprechenden Schweiz, allen aber,
Teilnehmern und Zuschauern, nochmals ein herzliches Willkomm! Arbeit und Ka-

meradschaft sei das Motto der Tagung.

Der Stadtprdsident %

E. Landplt

118



	Gruss in Zürich!

